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Verband Finanzfachleute der Aargauer Gemeinden: 
Zwei neue Ehrenmitglieder wurden ernannt

Die Gemeinde Beinwil am See war am Donnerstag, 11. Juni, Gastgeber der 99. Jahresversamm-
lung des Verbandes der Finanzfachleute der Aargauer Gemeinden. Nach den reibungslos ab-
gewickelten statutarischen Geschäften wurden die langjährigen Vorstandsmitglieder Priska 
Meyer und Patrik Lang zu Ehrenmitgliedern ernannt. Regierungsrat Dieter Egli überbrachte eine 
sympathische Grussbotschaft und Eishockey-Schiedsrichter und Sportpsychologe Andreas Koch 
vermittelte mit seinem begeisternden Vortrag Inputs für den Alltag im Gemeindewesen.

(pte) – Gemeindeammann Martin Grütter freute 

sich, die Finanzfachleute aus dem ganzen Kanton 

Aargau in Beinwil am See zur Jahresversammlung 

begrüssen zu dürfen. Verbandspräsident Daniel 

Baumgartner führte nach den Worten von Dieter 

Egli speditiv durch die Traktanden. Unter Wahlen 

und Ehrungen stand die Ersatzwahl zweier lang-

jähriger Vorstandsmitglieder an. Priska Meyer 

(Mettauertal) schied nach beeindruckenden 13 

Jahren und Patrik Lang (Muri) nach 9 Jahren aus 

dem Vorstand aus. Beiden wurde die Ehrenmit-

gliedschaft verliehen. Mit Mirjam Zedi (Bremgar-

ten) und Michael Schleuniger (Windisch) konnten 

zwei engagierte Persönlichkeiten für die Nachfol-

ge gewonnen werden. Eishockey-Schiedsrichter 

und Sportpsychologe Andreas Koch begeisterte 

am Nachmittag in seiner Keynote-Speech zum 

Thema «Wie setze ich mich durch und bleibe dabei 

trotzdem beliebt» mit wertvollen Inputs, die auch 

im Alltag des Finanzwesens der Gemeinden umge-

setzt werden können. Er zeigte anhand von kon-

kreten Beispielen aus dem Sportbereich auf, wie 

sich Situationen je nach Sichtweise unterschied-

lich präsentieren und wie man sich unbewusst 

von Meinungen aus dem Umfeld beeinflussen 

lässt. Mit einer Schifffahrt auf dem Hallwilersee 

haben die Mitglieder des Verbandes der Finanz-

fachleute des Kantons Aargau ihre 99. Jahresver-

sammlung abgeschlossen und freuen sich auf das 

100-Jahr-Jubiläum vom kommenden Jahr.


